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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zusammen mit diesen Zeilen möchten wir Ihnen ein Exemplar von „Sie müssen machen, dass ich 

wegkomme“ überreichen. Die vom Dülmener Heimatverein herausgegebene Neuerscheinung 

widmet sich der Verhaftung und dem Verhör des jüdischen Viehhändlers Louis Pins, der einer 

alteingesessenen Dülmener Familie angehörte. 

 

Wie Sie schon beim ersten Durchblättern merken, handelt es sich um einen ungewöhnlichen, aber 

deshalb nicht weniger eindringlichen Zugang zum tragischen Schicksal eines Juden im „Dritten 

Reich“: Ein eher schmaler Auszug einer Vernehmungsakte der Hamburger Zollfahndung vom 

Frühsommer 1939 wird in rd. 40 Themenkästen eingehend kommentiert und durch über 80 Fotos 

auch illustriert. Auf diese Weise wird ein spannender Zugang zu einem zeitgeschichtlichen 

Behördendokument ermöglicht, wie man ihn bei einem fiskalischen oder zollrechtlichen Thema 

kaum erwartet. 

 

Auf dem Rückumschlag ist ein Zitat des Bundespräsidenten zu lesen: „Was wir sehen und 

erleben, ist eine reibungslos funktionierende Verwaltungsmaschinerie; Ressortabstimmungen, 

Vorlagen und Abläufe, die sich – abgesehen vom Inhalt der Besprechung – in nichts von denen 

unterscheidet, die es auch heute noch in Ministerien und Behörden gibt.“ Woran diese provokante 

Äußerung von Steinmeier (in einer Ausstellung über die Wannseekonferenz) erinnern möchte: 

Auch hinter vordergründig „objektiven“ administrativen und juristischen Bezügen können sich 

bewegende oder gar dramatische persönliche Einzelschicksale verbergen – damals wie heute.  

 

Umso mehr haben wir allen Grund uns glücklich zu schätzen, heute in einer freien Gesellschaft 

zu leben und sie mitgestalten zu können. In diesem Sinne möchte der Heimatverein Dülmen 

einen Beitrag zur gesellschaftlichen Bewusstseinsbildung und Sensibilisierung leisten und die 

Publikation „Sie müssen machen, dass ich wegkomme“ ganz gezielt Persönlichkeiten des 

öffentlichen Lebens in Dülmen überreichen, die im engeren oder weiteren Sinne in einem 

politischen oder behördlichen Umfeld tätig sind.  

 

Mit den besten Wünschen 
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